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Viele Patienten klagen bei einer Harnbla-
senlangzeitdrainage etwa durch einen su-
prapubischen Blasenfi stelkatheter über 
die geringe Kapazität des häufi g tagsüber 
verwendeten Beinbeutels. Diese macht 
die hochfrequente Entleerung und das je-
weilige Entkleiden notwendig, was sich 
bei mobilen Patienten manchmal nicht 
diskret anstellen lässt. 

Einer unserer Patienten hatte hier durch 
einen Trick Abhilfe entwickelt: Er ließ in 
alle seine Hosen seitlich in Höhe des Bein-
beutels einen zusätzlichen Reißverschluss 
durch eine Änderungsschneiderin ein-
bringen (Lohn und Materialkosten: 10 
Euro) (q Abb.1, q Abb. 2). Dies ermöglicht 
ihm die rasche und diskrete Beinbeutel-
entleerung ohne komplettes Entkleiden 
etwa vor dem Urinal einer öff entlichen 
Toi lette oder in der Natur und gab ihm da-
mit nach eigenem Bekunden ein kleines 
Stück Lebensqualität zurück.
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Zusatz-Reißverschluss für die rasche 
Beinbeutelentleerung
Für Patienten mit einer Harnblasenlangzeitdrainage ist eine diskrete und rasche Entleerung 

des Beinbeutels oft schwierig. Was hier helfen kann, lesen Sie in folgendem Tipp.

Abb. 2 Der Beinbeutel kann durch den Reißverschluss hindurch ohne 

gänzliches Entkleiden entleert werden.

Abb. 1 Ein in die Hose über dem Beinbeutel eingearbeiteter Reißverschluss 

erlaubt diskreten Zugriff  auf das Ablassventil.
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